
 

 

 

Sehr geehrte Waldbesitzerin, 

sehr geehrter Waldbesitzer, 
 

in diesem Rundschreiben finden Sie 

Informationen zu folgenden Themen: 

 

➢ Holzmarktlage 

➢ Jahreshauptversammlungen 

➢ Sammellagerplätze 

➢ Bundeswaldprämie 

➢ Vegetationsgutachten 2021 

➢ Personalveränderung bei der WBV 

➢ Pflanzenverfügbarkeit 

➢ Neuer Holzlagerplatz bei Reith 

➢ Kontaktdaten 

 

Aktuelle Holzmarktlage 

 

Hohe Nachfrage – geringes Angebot 

 

Auf dem Holzmarkt bietet sich uns aktuell eine 

Lage, die wir schon seit Jahren nicht mehr 

vorgefunden haben. Die Nachfrage ist hoch – 

das vorhandene Angebot gering. Aufgrund des 

hohen Exportanteils beim Fichtenrundholz sind 

die in Deutschland/Bayern vorhandenen 

Holzmengen wenig. Unsere örtlichen Säger 

sind dabei noch gut versorgt mit heimischem 

Rundholz. 

 

Der Auszahlungspreis beim Leitsortiment 

Fichte-Fixlängen ab 2b+ ist bis Ende Juni auf 

90 Euro netto pro Festmeter gestiegen. Kommt 

ein waldfreundlicher, regenreicher Sommer ist 

mit einem weiteren Preisanstieg zu rechnen. 

 

    April 2021 

 

Eine leichte Entspannung auf dem 

Energieholzsektor wird erwartet, wenn im 

Sommer keine größeren Kalamitäten anfallen. 

 

Der Preis beim Papierholz ist bis 30.10.2021 fix 

bei 25 Euro netto pro Raummeter. 
 
 

 
 

 

Aktuell planen wir Holzeinschläge und 

Durchforstungen für den Herbst/Winter 

2021/2022. Melden Sie sich frühzeitig bei uns, 

wenn sie Maßnahmen durchführen wollen. Wir 

beraten Sie gerne und helfen Ihnen bei der 

Durchführung! 

 

Bleiben Sie gesund!!! 
 

Beste Grüße aus Reisbach 

Ihr Team der WBV 

Jahreshauptversammlungen 

2020 und 2021 
 

Sobald es uns möglich ist, wird eine 

Versammlung für beide Jahre abgehalten. 

Der Termin wird fristgerecht in der 

Tagespresse bekanntgegeben. 



 

 

Unsere Sammellagerplätze 
 

 

Auch heuer können wir unseren Mitgliedern 

wieder 3 Sammellagerplätze (Gablkofen, 

Frontenhausen, Hötzendorf) zur Verfügung 

stellen (Karten unter www.wbv-reisbach.de). 

Bitte halten Sie sich an folgende Anweisungen: 
 

 
 

 

Wie aus diesem Ablaufschema zu entnehmen 

ist, wird das Holz auf dem Lagerplatz 

gemessen. Das heißt wenn das Symbol (s. Foto 

unten) der Forstdienststelle auf Ihrem Holz ist 

bitte kein Holz mehr drauflegen oder 

wegnehmen.  

 

 
Kennzeichnen Sie bitte ihr Holz mit Vor- und 

Nachnamen, Adresse und Telefonnummer. 

  

Die Beteiligtenerklärung finden Sie in Kästen 

bei den jeweiligen Lagerplätzen oder auf 

unserer Internetseite www.wbv-reisbach.de  

 

Lassen Sie uns die Beteiligtenerklärung 

schnellstmöglich ausgefüllt zukommen! 

Bundeswaldprämie 
 

Insgesamt wurde die Bundeswaldprämie 

inzwischen (Stand 04.03.2021) wohl für über 

4,5 Mio. Hektar Wald beantragt; dies würde 

einem Fördervolumen von über 450 Mio. Euro 

entsprechen. Nachdem insgesamt nur eine 

Gesamtfördersumme von 500 Mio. Euro zur 

Verfügung steht, kann momentan nicht mehr 

sicher davon ausgegangen werden, dass eine 

Antragstellung bis zum Ende der Laufzeit der 

Förderrichtlinie im Oktober 2021 möglich sein 

wird. 

 

Waldbesitzer, die noch keinen Antrag 

gestellt haben, dies aber grundsätzlich noch 

tun möchten, kann eine zeitnahe geordnete 

Antragstellung nur empfohlen werden. 

 

Infos zur Antragstellung bzw. den Antrag zur 

Mitgliedsbescheinigung bei der WBV finden 

Sie unter: www.wbv-reisbach.de 
 

Quelle: Der Bayerische Waldbrief 2-2021 

 

Vegetationsgutachten 2021 
 

 
Außenaufnahmen zum forstlichen Gutachten 

 

Wie alle drei Jahre wieder, finden dieses Jahr 

die Außenaufnahmen zum 

Vegetationsgutachten statt. Diese sind bereits 

überwiegend abgeschlossen. Das 

Vegetationsgutachten soll eine objektive 

Erfassung und Beurteilung der Situation der 

Waldverjüngung ermöglichen und 

Entwicklungstendenzen (Zeitreihen) 

aufzeigen. Es schafft die Grundlage für das 

einvernehmliche Aufstellen gesetzeskonformer 

Abschusspläne durch die Beteiligten vor Ort 

Auf dem Lagerplatz

Holz kennzeichen mit Name, Ort und 
TELEFONNUMMER!!!

Messen der Holzmengen durch den 
Förster und die WBV

Transport

Kleinere Mengen selber größere Mengen durch die WBV

Kalamitätsholzanfall

Kalamitätsholzantrag stellen!!!

UND BETEILIGTENERKLÄRUNG ausfüllen
WBV kontaktieren wegen Aushaltung etc.



 

 

(Jagdvorstand, Eigenjagdbesitzer und 

Revierinhaber). Dadurch wird auch eine 

wesentlichen Entscheidungsgrundlage für die 

unteren Jagdbehörden bei der behördlichen 

Abschussplanung geliefert. 

 

Das Vegetationsgutachten stellt einen 

wichtigen Beitrag der Forstverwaltung zur 

Verwirklichung der Ziele des Waldgesetzes 

und des Bayerischen Jagdgesetzes da. 

 

Der zeitliche Ablauf für 2021 stellt sich so da: 

 
Februar – Mai: Verjüngungsinventur (ÄELF) 

Anfang Juli: Veröffentlichung der Ergebnisse der VJ-

Inventur; Möglichkeit der Stellungnahme 

Juli – August: ggf. Informationsveranstaltungen 

bis September: Erstellung der Forstlichen Gutachten 

November:              Bekanntgabe der Forstlichen Gutachten 

bis Frühjahr 2022:  Fertigstellung der revierweisen Aussagen 

 

Die bereits fast abgeschlossene 

Verjüngungsinventur liefert eine statistisch 

abgesicherte Aussage zur Situation der 

Waldverjüngung und des Verbisses durch 

Schalenwild auf Ebene der Hegegemeinschaft. 

 

Die revierweise Aussage ist eine gutachtliche 

Feststellung, die im Wesentlichen auf den 

örtlichen Erkenntnissen und Erfahrungen der 

jeweils zuständigen Forstbeamten basieren. 

Erkenntnisse aus gemeinsamen Revier-

begängen ebenfalls ein. Auf Wunsch der 

Beteiligten führen die Forstbehörden vor der 

Endfertigung der Revierweisen Aussagen einen 

gemeinsamen Waldbegang durch, bei dem der 

Entwurf konkret vorgestellt und anhand von 

Waldbildern gemeinsam erörtert wird. 

 

Die revierweise Aussage wird in allen 

Jagdrevieren der „roten“ Hegegemeinschaften 

(Wertung der Verbissbelastung 2018 „zu hoch“ 

oder „deutlich zu hoch“) und in 

Hegegemeinschaften, die im Forstlichen 

Gutachten 2021 von „grün“ nach „rot“ 

wechseln obligatorisch erstellt. In den 

Jagdrevieren der „grünen“ Hegegemein-

schaften nur auf Antrag des Jagdvorstands, des 

Eigenjagdbesitzers, des Revierinhabers oder 

einzelner Jagdgenossen. 

 

Kyrill Kaiser, Forstrevier Reisbach 

Personalveränderung bei der WBV 
 

Unsere Försterin Marie Knab verlässt uns zum 

30.06.2021. Wir wünschen Frau Knab für die 

Zukunft alles Gute! 

 

Als neues Teammitglied durften wir zum  

1. April 2021 Martin Huber aus Wachlkofen 

begrüßen. Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit mit Herrn Huber und sind 

überzeugt einen fachlich kompetenten 

Mitarbeiter für unsere Mitglieder gefunden zu 

haben. 

 

Liebe Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, 

 

 

mein Name ist 

Martin Huber, 

komme aus 

Frontenhausen 

und bin nun als 

neuer Förster 

bei der WBV 

Reisbach 

angestellt.  

 

Nach meinem 

Forststudium in 

Weihenstephan 

habe ich den 

Vorbereitungsdienst in Lohr am Main 

absolviert, seit dem 01.04.2021 bin ich bei der 

WBV tätig. 

 

Meine Aufgaben werden die Koordinierung der 

einzelnen Unternehmer, Planungen von Hieben 

und Anpflanzungen sein. Ebenso betreue ich 

die Waldpflegeflächen der WBV. 

 

Gerne möchte ich Sie kennenlernen und Ihnen 

rund um das Thema Wald zur Seite stehen. 

Kontaktieren Sie mich hierfür gerne unter 

0170/6807025 oder per Mail an 

m.huber@wbv-reisbach.de. 

 

Ich freue mich sehr darauf, wenn Sie meinen 

fachlichen Rat in Anspruch nehmen. 

 

Ihr Martin Huber 



 

 

Pflanzenverfügbarkeit 2021 

 
Nach den Käferjahren 2018 und 2019 und der 

deutlichen Erhöhung der Fördersätze 2020 

wurden sehr viele Pflanzungen durchgeführt.  

 

Es ist deshalb nicht verwunderlich, dass einige 

Pflanzen-Sortimente und einige Baumarten 

nicht mehr zahlreich verfügbar sind. Von einer 

generellen Pflanzknappheit kann allerdings 

nicht die Rede sein. Es ist sinnvoll Pflanzungen 

für den Herbst 2021 und das Frühjahr 2022 

frühzeitig zu planen und die Förderung zu 

beantragen. 1-jährige Sämlinge bei Stiel- und 

Traubeneiche sind äußerst knapp verfügbar 

(Fehlernte 2019), knapp bis sehr knapp sind 

viele seltene und „neue klimastabile“ 

Baumarten wie Esskastanie, Baumhasel und 

Libanon- u. Atlas-Zeder.  

 
Detailliert stellt sich das Ganze so da:  

 
• Altlas- und Libanonzeder 
• Feldahorn 
• Bergulme 
• Sommerlinde 
• Esskastanie 
• kleinere Trauben-/Stileiche 
• Hainbuche 

 
• Küstentanne  
• Eibe 
• Speierling 
• Elsbeere 
• Kiefer 
• Lärche  
• Winterlinde 
• Eichen 
• kleinere Rotbuchen 
• Roteiche 
• Kirschen  

 
• Weißtanne (außer die 
großen Sortimente) 
• Fichten 
• Douglasien 
• Schwarznuss 
• Birken 
• Erle 
• größere Rotbuchen 
• Bergahorn 

 
Kyrill Kaiser, Forstrevier Reisbach 

Neuer Holzlagerplatz bei Reith 

 
Sehr erfreuliche Nachrichten gab es Anfang 

April für die Verantwortlichen der 

Waldbauernvereinigung. Nähe Reith wird ein 

neuer Holzlagerlatz entstehen. Dieser ist 

äußerst wichtig für das Fortbestehen der 

traditionellen Laubholzersteigerung bzw. 

Submission und vor allem auch essenziell zur 

effektiven, pestizidfreien Borkenkäfer-

bekämpfung. 
 

 
Bürgermeister Rolf-Peter Holzleitner, Armin Maier, 

Karl Vilsmeier, Kyrill Kaiser und Melanie Treffler beim 

neuen Holzlagerplatz der WBV (Bild: Ebnet) 
 

Alle Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 

profitieren somit direkt oder indirekt vom 

neuen Lagerplatz. Wir bedanken uns herzlich 

bei allen Verantwortlichen des Markt Reisbach 

für die Unterstützung und für die gute 

Zusammenarbeit.  
 

So erreichen Sie uns: 
 

Waldbauernvereinigung Reisbach w. V. 

Frontenhausener Straße 4 - 94419 Reisbach 
 

Telefon............08734/ 93 95 128 

Fax .................08734/ 93 95 129 

Handy Armin Maier................0175/4 33 73 15 

Handy Martin Huber………...0170/6 80 70 25 

Internet: www.wbv-reisbach.de 

E-Mail: info@wbv-reisbach.de 
 

Bürozeiten (aktuell nur telefonisch): 
 

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

Sprechstunden und persönliche Beratung finden aktuell nur 

telefonisch oder nach telefonischer Terminvereinbarung  

und unter Einhaltung der gültigen Hygienevorschriften statt! 


